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THEORETISCHER HINTERGRUND 

Eine Versorgung mit einem Cochlea-Implantat bedeutet für Erwachsene mit einem hochgradigen 

Hörverlust eine Veränderung der Hörsituation. Dies hat Auswirkungen auf die hörbezogene 

Lebensqualität, z. B. auf die Kommunikation und soziale Kontakte (Bekele Okuba et al., 2023). 

 

FRAGESTELLUNG 

In welchen Bereichen beeinflusst eine veränderte Hörsituation nach Cochlea-Implantation die 

Lebensqualität der Betroffenen und wie können diese sinnvoll in die Sprachtherapie integriert 

werden? 

 

METHODE 

Im Beitrag werden aktuelle Forschungsergebnisse und Praxiserfahrungen zum Thema 

hörbezogene Lebensqualität bei Menschen mit Cochlea-Implantat vorgestellt. Ausgehend von 

diesem Kenntnisstand wird die Implementation wichtiger Aspekte der Lebensqualität in die 

Therapie diskutiert. 

 

ERGEBNISSE 

Ertaubte Erwachsene erleben durch die Versorgung mit einem Cochlea-Implantat 

Verbesserungen in verschiedenen Bereichen der Lebensqualität (Häußler et al., 2019). Diese 

lassen sich aber nicht unmittelbar auf den jeweiligen Hörerfolg in audiometrischen Testungen 

zurückführen (Moberly et al., 2018). Vielmehr ist die hörbezogene Lebensqualität ein 

eigenständiger Aspekt, der in der Therapie Berücksichtigung finden sollte. Durch die Erhebung 

der Lebensqualität mittels eines Fragebogens kann identifiziert werden, in welchen Bereichen die 

betroffene Person im Alltag weiterhin Schwierigkeiten hat (McRackan et al., 2019). Die Ergebnisse 

können zur Erstellung von Therapiezielen und -inhalten genutzt werden. 

LEARNING OUTCOME 

Die Teilnehmenden erhalten einen Einblick in wissenschaftliche Erkenntnisse zum Thema 

hörbezogene Lebensqualität und Cochlea-Implantat.  

Sie lernen einen Fragebogen zur Erfassung der Lebensqualität in der Zielgruppe kennen.  

Die Teilnehmenden erhalten Anregungen für die praktische Arbeit mit Erwachsenen mit 

Cochlea-Implantat unter besonderer Berücksichtigung verschiedener Aspekte der 

Lebensqualität. 
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